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Veranstalter*innen März 2020 
 
 

AK Leben Stuttgart 
Ärzteschaft Stuttgart 
Bestattungen Rolf 
Charta-Initiative Stuttgart „Leben bis zum Schluss“ 
Evang. Bildungszentrum Hospitalhof 
Hospiz Leonberg 

Hospiz St. Martin 
Hospiz Stuttgart 
Klinikum Stuttgart 
Palliativ-Netz Stuttgart 
Sozialamt Landeshauptstadt Stuttgart 
 

 
Sie möchten an einer der folgenden Veranstaltungen/Fortbildungen teilnehmen? à Bitte wenden Sie 
sich für den Fall kurzfristiger Änderungen an den zuständigen Veranstalter! 
 

 
Termine März 2020 
Sa, 29.02. 19:30 Uhr Uraufführung: „Weltwärts“ 

Noah Haidle erzählt die letzten Stunden von Annas Leben in Echtzeit, bis zu 
dem Punkt, an dem die Zeit stehen bleibt und Diesseits und Jenseits sich ver-
binden. Weltwärts ist ein leidenschaftliches Plädoyer für einen offensiven Um-
gang mit dem Sterben und eine berührende und warmherzige Familienge-
schichte. Dank Haidles kräftigem Humor wird daraus aber kein sentimentales 
Drama, sondern eine lebensbejahende Tragikomödie. 
Termin: Uraufführung: 29.02.2020 (danach bis 19.05.2020 neun weitere Ter-
mine, unter anderem am 02.03./14.03./19.03./21.03.) 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ort: Schauspielhaus Stuttgart 
Karten und weiter Infos hier 

Mi, 04.03. 16:00 Uhr „Café Zeitenwende“ – Treffpunkt für Menschen in Trauer 
Das Café ZeitenWende bietet ein offenes, unverbindliches Treffen für Men-
schen in Trauer an, zugleich einen geschützten Rahmen, in dem das, was Sie 
mitteilen, gut aufgehoben ist. 
Gudrun Frech und andere Mitarbeitende begleiten die Treffen, geben manchen 
Impuls für das gemeinsame Gespräch und greifen Themen auf, die sich aus 
den Unterhaltungen ergeben. 
Veranstalter: Bestattungen Rolf 
Zeit: 16:00 – 18:00 Uhr 
Ort: Bruno-Jacoby-Weg 8, 70597 Stuttgart-Degerloch 

Mi, 04.03. 20:00 Uhr Öffentliche Lesung von Jasmin Schreiber 
Jasmin Schreiber ist eine junge (geboren 1988) Autorin, die mit ihrem ersten 
Roman „Marianengraben“ ins Kulturzentrum Merlin kommt.  
»Eigentlich kann man gar kein Buch schreiben, das vom Sterben handelt, gleichzeitig 
sehr lustig und tieftraurig ist, sich aber anfühlt wie ein Roadmovie. Wie gesagt: eigent-
lich!« Sascha Lobo 
Mehr Informationen und Rezessionen sowie weitere Termine hier 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ort: Kulturzentrum Merlin, Augustenstraße 72, 70178 Stuttgart 

Do, 05.03. 15:00 Uhr Informationsveranstaltungen für Einzelpersonen im stationären Erwach-
senenhospiz/Hospiz Stuttgart 
Sie erhalten einen Einblick in die Arbeit des Hospiz Stuttgart. Hiermit verbun-
den ist ggf. auch eine Führung durch ausgewählte Bereiche des stationären 
Erwachsenenhospizes des Hospiz Stuttgart. 
Zeit: 15:00 -16:30 Uhr 
Ort: Hospiz Stuttgart, Stafflenbergstraße 22, 
Anmeldung bei: 0711 – 237 41 53, info@hospiz-stuttgart.de 
Weitere Termine: 23. Juli, 19. November 
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Mi, 11.03. 14:00 Uhr In der Reihe ACP-Plattformaufbau in Stuttgart  
Veranstaltung 1 - „Die Gespräche“ nach 132g, SGB V 
Zeit: 14:00 - 17:00 Uhr 
Ort: Ausbildungscampus, Jägerstraße 14, 70174 Stuttgart 
Kontakt und Anmeldung: Katrin Gebicke (0711 722351-04,  
hannakatrin.gebicke@buergerstiftung-stuttgart.de) 

Do, 12.03. 19:00 Uhr Peter Kottlorz liest aus "Den Tod überleben: Ein Begleiter in Zeiten der 
Trauer."  
Peter Kottlorz bietet eine Lesung aus seinem aktuellen Buch „Den Tod überle-
ben: Ein Begleiter in Zeiten der Trauer“. Die Begegnung mit dem Sterben und 
dem Tod fordert uns heraus, bringt uns an Grenzen. Wie also umgehen damit, 
wenn plötzlich der Verlust eines geliebten Menschen zu betrauern ist? Peter 
Kottlorz´ Texte machen Mut, den Tod nicht mehr aus dem Leben auszuschlie-
ßen. 
Veranstalter: Bestattungen Rolf 
Beginn: 19:00 Uhr 
Anmeldung bei: Gudrun Frech (0711 67321471, info@bestattungen-rolf.de) 

Di, 17.03. 11:55 Uhr 5vor12 
Martina Rudolph-Zeller wird beim nächsten 5vor12 die Arbeit der Telefonseel-
sorge vorstellen.  
Veranstalter: Palliativ-Netz Stuttgart / Bürgerstiftung Stuttgart 
Zeit: 11:55 - 13:00 Uhr 
Ort: Bürgerstiftung Stuttgart, Olgastraße 57A, 70182 Stuttgart 
Anmeldung: erbeten bis zum Freitag davor (13.03.) an Katja Simon,  
(0711 722351-118, katja.simon@buergerstiftung-stuttgart.de) 

Di, 17.03. 19:30 Uhr In der Vortragsreihe der Hospizinitiative Stuttgart-Zuffenhausen 
„Unheilbar krank – was nun?“ 
Seit ihrer Gründung bietet die Hospizinitiative jedes Jahr im März eine dreitei-
lige Vortragsreihe an.  
Die weiteren Veranstaltungen finden am 24.03.2020 und am 31.03.2020 statt. 
In dieser Veranstaltung wird sich Referentin Heike Lindner mit dem Thema Pal-
liative Care (Palliativversorgung, die Begleitung und Versorgung schwerkran-
ker Menschen) befassen und erläutern, was dahintersteckt.  
Veranstalter: Hospizinitiative Stuttgart-Zuffenhausen 
Referentin: Heike Lindner 
Zeit: 19:30 Uhr 
Ort: Franz-Josef-Fischer-Haus, Besigheimer Straße 19, 70435 Stuttgart 
Keine Anmeldung nötig. 

Mo, 23.03. 16:00 Uhr Für Einzelpersonen im Kinder- und Jugendhospiz 
Sie erhalten einen Einblick in die Arbeit des Kinder- und Jugendhospizes des 
Hospiz Stuttgart. Hiermit verbunden ist ggf. auch eine Führung durch ausge-
wählte Bereiche des stationären Kinder- und Jugendhospizes. 
Zeit: 16:00 -17:30 Uhr  
Ort: Kinder- und Jugendhospiz, Diemershaldenstr. 7-11 
Treffpunkt: An der Baumbank direkt vor dem Eingang 
Anmeldung: 0711 23741-801; info@hospiz-stuttgart.de 
Anmeldung bis zwei Wochen vor dem Termin möglich 

Di, 24.03. 19:30 Uhr In der Vortragsreihe der Hospizinitiative Stuttgart-Zuffenhausen 
„Letzte Runde – Sterben und Tod in der Literatur der Gegenwart“ 
In der zweiten Veranstaltung der Vortragsreihe der Hospizinitiative erläutert 
Referent Dirk Steinfort, wie Texte etwa sagen können, was sich nur schwer in 
Worte fassen lässt. 
Referent: Dirk Steinfort 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ort: Franz-Josef-Fischer-Haus, Besigheimer Straße 19, 70435 Stuttgart 
Keine Anmeldung nötig. 
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Mi, 25.03. 9:00 Uhr Seminar: Begleiten am Lebensende  
Menschen am Lebensende zu begleiten, gehört zum Alltag im Pflegeheim und 
ist doch nicht alltäglich. Immer wieder taucht die Frage auf: Wie können wir 
Menschen bis zuletzt gut begleiten? Dieses Seminar gibt einen Einblick ins 
Thema und bietet Raum zur Reflexion  
Veranstalter: Elisabeth-Kübler-Ross-Akademie 
Zielgruppe: Mitarbeitende aus der Beschäftigungstherapie und Betreuungs-
kräfte 
Zeit: 9:00 – 16:45 Uhr 
Ort: Elisabeth-Kübler-Ross-Akademie, Diemershaldenstraße 7-11,  
70184 Stuttgart  
Kursgebühr: 150 € 
Anmeldung: g.weiss@hospiz-stuttgart.de oder akademie@hospiz-stuttgart.de 

Mi, 25.03. 19:00 Uhr „Humor, Achtsamkeit und Dankbarkeit in der Sterbebegleitung"  
von und mit Harald Alexander Korp 
Humorvoll sterben – wie kann das gehen? Lachen angesichts von Sterben und 
Tod? Darf man das überhaupt? „Unbedingt!“, meint der Sterbebegleiter Harald 
Alexander Korp. „Humor und Lachen sind Kraftquellen, die uns unterstützen“.  
H. A. Korp ist Religionswissenschaftler und Humor-Coach sowie Lach-Yoga 
Trainer. Er ist seit vielen Jahren in der Hospizarbeit tätig. 
Veranstalter: Hospiz Leonberg 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ort: Haus der Begegnung, Eltinger Str. 23, 71229 Leonberg 
Freier Eintritt | Eine Spende für das Hospiz Leonberg ist willkommen 

Do, 26.03. 15:00 Uhr Seminar: Wenn ein Kind stirbt: Sterbe- und Trauerbegleitung von Eltern 
In diesem Kurs soll es zum einen darum gehen, ein Verständnis für die Sor-
gen, Nöte und Verhaltensweisen der Eltern zu bekommen, um ihnen professio-
nell begegnen zu können. Außerdem sollen die Professionellen Möglichkeiten 
an die Hand bekommen, gut für sich selbst und ihr Team zu sorgen, um trotz 
des schwierigen Arbeitsfeldes gesund zu bleiben. 
Veranstalter: Elisabeth-Kübler-Ross-Akademie 
Zielgruppe: Menschen in Berufsgruppen mit einem Bezug zur pädiatrischen 
Palliativversorgung 
Zeit: 15:00 – 18:15 Uhr 
Ort: Elisabeth-Kübler-Ross-Akademie, Diemershaldenstraße 7-11,  
70184 Stuttgart 
Kursgebühr: 75 € 
Anmeldung bei: g.weiss@hospiz-stuttgart.de oder akademie@hospiz-stutt-
gart.de 

Sa, 28.03. 20:00 Uhr Benefizkonzert des Rotary Clubs Leonberg-Weil der Stadt 
Konzert zugunsten des Stationären Hospiz Leonberg, des Ambulanten Hospiz-
dienst Weil der Stadt und des Ambulanten Kinderhospizdienst im Landkreis Böb-
lingen. 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ort: Stadthalle Leonberg, Römerstraße 110, 71229 Leonberg, 07152-9755-0 

So, 29.03. 15:30 Uhr Trauercafé 
Das Trauercafé ist ein offener Treffpunkt für Trauernde in Café- Atmosphäre. 
Hier können sich Menschen begegnen, die Ähnliches erfahren haben. Bei Kaf-
fee, Tee und Kuchen kann geredet, geschwiegen, geweint aber auch gelacht 
werden. 
Zeit: 15:30 – 17:30 Uhr 
Ort: Blosenbergkirche Leonberg, Schleiermacherstr. 41, 71229 Leonberg, 
Blumhardt-Saal (unter der Kirche – Eingang Bushaltestelle Schleiermacherstr.) 

Di, 31.03. 19:30 Uhr In der Vortragsreihe der Hospizinitiative Stuttgart-Zuffenhausen 
„Sterben zwischen Wunsch und Wirklichkeit“ 
Den Abschluss der dreiteiligen Vortragsreihe der Hospizinitiative wird Referen-
tin Sabine Horn am 31.03. gestalten, „Sterben zwischen Wunsch und Wirklich-
keit“, so lauter der Oberbegriff für diesen Abend.  
Referentin: Sabine Horn 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ort: Franz-Josef-Fischer-Haus, Besigheimer Straße 19, 70435 Stuttgart 
Keine Anmeldung nötig. 
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Trauerbegleitung 
 
Verschiedene Angebote im Bereich Trauerbegleitung wie Trauercafés, Trauergruppen und Gesprächsgruppen 
im Großraum Stuttgart finden Sie auf der Webseite des Trauernetzwerks Stuttgart 
 
 
Ausstellungen 
 
Die Ausstellung Uschi Choma der Acryl-Künstlerin Anni Fritz ist vom 27.02. – 30.04.2020, wochentags von 10 
bis 16 Uhr im 1. Obergeschoss des Hospizes Leonberg zu sehen.  
Uschi Choma – Acrylfarbe, Kreiden, Tusche, Pigmente, Asche sowie Strukturmittel sind die Materialien mit de-
nen Uschi Chomas Bilder entstehen. Seit ca. 15 Jahren arbeitet sie fast ausschließlich in weiß, grau, schwarz 
und Brauntönen. Linien und Kratzspuren bestimmen ihre Bildsprache. Durch die Asche bekommen die Bilder 
einen ganz eigenen Charakter. Es entstehen meistens Serien, Zyklen. Uschi Choma ist als Dozentin an ver-
schiedenen freien Kunstakademien tätig. 
Ort: Hospiz Leonberg, Seestraße 84, 71229 Leonberg 
 
 
Ankündigungen 
 
à Fortbildungen der Ärzteschaft Stuttgart e.V.  
 
à 08.04.2020 „Filmschau: Fragmente eines Abschieds“ 
Mit Kurzfilmen verschiedener Genres werden unterschiedliche filmische Herangehensweise und Perspektiven 
auf den Tod, den Verlust einer geliebten Person und das Gedenken in der Filmschau präsentiert. 
Mittwoch, 8. April 2020, Atelier am Bollwerk, Saal Fassbinder / Eintritt 5 Euro 
zum Kartenvorverkauf 
 
à 21.04.2020 „5vor12“ 
Tanja Landes & Martina Spröhnle (Humorberaterinnen, Klinikclowns) - Dem Tod ein Lächeln schenken 
Um 11:55 Uhr in der Bürgerstiftung Stuttgart (Olgastraße 57A, 70182 Stuttgart) 
Anmeldung bis Freitag vorher an katja.simon@buergerstiftung-stuttgart.de 
 
à 29.04.2020 "10 Jahre Krebsberatungsstelle Stuttgart"   
Die „Krebsberatungsstelle Stuttgart“ feiert am 29.04.2020 ihr 10-Jähriges Jubiläum.  
Eine Krebserkrankung wirkt sich nicht nur auf den Körper und die Psyche aus. Sie beeinflusst auch Partner-
schaft, Familienleben, Freundschaften, das berufliche Umfeld und vieles mehr. 
In dieser schwierigen Lebensphase wünschen Sie sich vielleicht unabhängigen Rat, Unterstützung und Halt in 
den Lebensbereichen, die nicht in die medizinisch gebotene Therapie einbezogen sind. 
Die Veranstaltung findet im Rathaus Stuttgart von 16:30 – 20:00 Uhr statt. 
Weitere Informationen zur Krebsberatungsstelle Stuttgart finden Sie in diesem Flyer. 
 
à 30.04. – 03.05.2020 Bewegungs-Workshop „Tod und Tulpe“ 
Veranstaltung der Christlichen Arbeitsgemeinschaft Tanz CAT. Der Workshop findet auf dem Hesselberg statt. 
Weitere Informationen finden Sie hier 
 
à 11.05.2020 Kurs „Letzte Hilfe“ 
Das Lebensende unserer Angehörigen, Freunde und Nachbarn macht uns oft hilflos. In einem „Letzte-Hilfe-
Kurs“ können interessierte Menschen lernen, was sie am Lebensende noch tun können. In dem Kurs wird 
Grundwissen an die Hand gegeben und ermutigt, sich Menschen am Lebensende zuzuwenden. Der Kurs findet 
am 11.05.2020 von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr, im Hospitalhof Stuttgart (Raum „Helffenstein“; Büchsenstraße 33, 
70174 Stuttgart). Weitere Informationen finden Sie hier 
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Blick über den Tellerrand 
 
à 07.02. – 14.06.2020 „Trauern – Von Verlust und Veränderung“ 
Gemälde, Fotografien und Skulpturen: In der aktuellen Ausstellung der Kunsthalle Hamburg setzen sich 28 inter-
nationale Künstler mit dem Thema Verlust auseinander. Die Ausstellung geht noch bis zum 14. Juni 2020.  
Weitere Informationen finden Sie hier.  
 
à 03.03.2020 palliativ & Kultur 
Kultur und Palliativmedizin, wie geht das zusammen? Kann man überhaupt angesichts des Todes kulturelle Ver-
anstaltungen noch genießen oder genießt man sie vielleicht in dieser Lebensphase umso mehr? 
Um diese Aspekte und Ihre Fragen dazu wird es im Symposium "palliativ& Kultur" gehen, das anlässlich der Fo-
toausstellung "Noch mal leben vor dem Tod" - initiiert vom Verein "Endlich. Palliativ&Hospiz e.V." im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe "Kunst&Kultur im Dr. Mildred Scheel Haus" - im Alten Pfandhaus (Kartäuserwall 20, 
50678 Köln) stattfindet. Weitere Informationen finden Sie hier. 
 
à 14.03.2020 Seminar „Schuldgefühle – Ihr möglicher Sinn in der Trauer“ 
Die Hospizgruppe Cuxhaven veranstaltet mit Referentin Inge-Marlen Ropers in der Hospiz-Geschäftsstelle (Ka-
sernenstraße 1, 27472 Cuxhaven) das Seminar „Schuldgefühle – Ihr möglicher Sinn in der Trauer“. Die Veran-
staltung ist offen für Ehrenamtliche, Koordinator*innen AHD, Pflegende oder Ärzte. Die Anmeldung geht über die 
Hospiz-Geschäftsstelle. Weitere Informationen finden Sie hier.  
 
à 19.03.2020 Deutscher Schmerz- und Palliativtag 2020 
Mit rund 4.000 Mitgliedern ist die Deutsche Gesellschaft für Schmerzmedizin e.V. (DGS) die größte Gesellschaft 
praktisch tätiger Schmerztherapeuten in Europa. Sie veranstalten am 19.03. den deutschen Schmerz- und Palli-
ativtag 2020 im Congress Center Leipzig. Diese Veranstaltung ist für Menschen in Pflegenberufen und Ärzte. 
Weitere Informationen finden Sie hier. 
 
à 30.03.2020 „Die Kunst des Lehrens“ – Multiplikatorenseminar 
Die Anleitung von Kursen für Hauptamtliche und Ehrenamtliche erfordert nicht nur fundiertes Fachwissen zu 
den Themen „Sterben, Tod und Trauer“ sondern auch eine sichere didaktische Kompetenz für eine angemes-
sene und sensible Vermittlung der Inhalte. Die Fortbildung stellt Methoden vor, mit denen eine lebendige Ausei-
nandersetzung mit diesen Themen fernab von Frontalvorträgen stattfindet. Die Methoden geben Raum für Wis-
sens- und Erfahrungsaustausch und (Selbst-)Reflektion und ermöglichen ein gemeinsames Lernen in der 
Gruppe.  
Das Multiplikatorenseminar wird von der Akademie im Thüringer Hospiz- und Palliativverband im Augustinerklos-
ter zu Erfurt veranstaltet. Weitere Informationen finden Sie hier. 
 
 
(Mehrtägige) Fortbildungen 
 
à AWO Stuttgart 
à Ärzteschaft Stuttgart 
à Bundesverband Kinderhospiz e.V. 
à Caritas Stuttgart 
à C. G. Jung-Gesellschaft Stuttgart 
à Diakonie in Stuttgart 
à Diakonie-Klinikum Stuttgart 
à Die Humanisten Baden-Württemberg 
à Hospitalhof Stuttgart 
à Hospiz St. Martin 
à Hospiz Stuttgart – Elisabeth-Kübler-

Ross-Akademie 
à Klinikum Stuttgart 
à Marienhospital Stuttgart 
à Medius Kliniken 
à Onkologischer Schwerpunkt Stuttgart 
à Paritätischer Wohlfahrtsverband, 
Landesverband Baden-Württemberg 
à Robert-Bosch-Krankenhaus  
à Ulmer Hospiz Akademie 
à Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg
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